
Objekttyp: TableOfContent

Zeitschrift: Schweizer Schule

Band (Jahr): 19 (1933)

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



I. Wochenblatt „Schweizer-Schule".
Aufsätze und Skizzen. Seite

Neues Jahr, neuer Wille, neue Tat! Dr: H. Dommann 1

Oer Sinn der Bildung. Franz Bürkli 3, 9

Die organisierte Berufsberatung in der Schweiz. Dr. P. Tl. 11

Neutralität. Eine Antwort an die „Schweizerische Lehrer¬
zeitung", —r. ' 17

Abstinenz, Kampf gegen Rauschgifte und christliche Lebens¬
auffassung. Dr. AI. Scheiwiler. Bischof, St. Gallen 20, 26, 34

„Konfessionslose" oder Bekenntnisschule? 27

Jugend. A. H. 28
Wissen oder Können? Eduard v. Tunk 33

Einige Hauptrichtungen der modernen Psychologie. Dr. Bob.
Speich. 1. Die Kohaviorpsychotogie 42
2. Die Individualpsychologie Alfred Adlers 170
3. Die Psychoanalyse Sigmund Freuds 281. 289

Zu Goethes Erziehungsplan. X. S. 43, 51
Der Besuch beim Kollegen. C. E. YViiiih 45
Schule und Bildung. Franz Jliirkli. 49, 37

Schulmusikbrief an einen jungen Jödianer 53
Um das Schulgebet, die christliche Schule und das kirchlich¬

kulturelle Gemeinschaftsbewusslccin. II. D. 58, 68

Schule und Berufsberatung. W. M 60

Pädagogische Zeitbilder aus-Oesterreich. S. S.- 65

Grundideen der bolschewistischen Pädagogik. If. 69

Im Dienste des Kindes. L. lt. 73, 81, 89

Amerikanische Schulerziehung und Kultur. J.T. 83

Sowjetrussische Schulbücher. 0 85

Arbelt. G. J. Montalta 92

Abschaffung des Alten Testamentes? Prof. Dr. F. A.

Herzog 97, 105, 115

Peter Lippert spricht über die Erziehung. Max Gross 99

Die Welt Gott konsekrieren — Beruf des katholischen
Pädagogen. —rr .107

Etwas vom Schulwesen in Bellinzcna während des XV. und
XVI. Jahrhunderts. A. B.

^ t
109

Der gekreuzigte Christus. R. H. *. ". " .'l'i'4
Der Bildungsstoff des Gymnasiums. Franz Bürkli 121, 129

Die Reflexionen des hl. Joh. Bapt. de la Salle. J. W. 123

Zürcher Schulsatzungen und Schulgebet vor 250 Jahren.
Dr. P. Adalbert Wagner 0. M. Cap 131

Der Schweiz, katholische Scttultag irv Einsiedeln. H. D. 137

Vom Sinn der Erkenntnis. Eduard v. Tunk 140

Interne Fragen der konfessionellen Schule. C. E. Würth 145, 154

Die. SchulVerhältnisse im Aargau. Dr. 0. Mittler, Rektor 146

Der erzieherische Wert des Msrienideals. R. H. 154

Eine. Kundgebung des Bischofs von Basel für, die Bc-
kenntnisschule -.101

Zur .Gründung einer Sterbekasse für den Kathol. Lehrer-
verein der Schweiz. H. Mcssmer 1 c. .162

Der gegenwärtige Stand 4er Volksschulen im Wallis. Dom-
herr. J. Werfen :, • .177

Der Bankerott der freien Schule in Frankreich, --rr.. 480
bie Bildungsnormen. Pran» Bürkli 185, 193

Familie und Schule. C. E. Würth .187
Le statu! scolaire dans le canton de Fribourg. Dr.. Afi Savoy 194

Die Krankheiten der Atmungsorgane des Schulkindes. Dr.
Joh. Haitig .196

Missionskunde im Geqgraphieunterricht. Franz Müller.
.Rektor .r,ft 2Q2, 209,; 227,.235

Freie Schule und Staatssqhule im i^ntpn Zug. And, Künzli ..203

Vater und Sohn an der Schreibmaschine. M. Oe. 211
Um das Führerproblem. Dr. Carl Fry 2.17

Werkstudententum. Von einem Werkstudenten 219

Die Schulverhältnisse im Kanton $1. Gullen. Jb. Biroll,, Er-
ziehurgsrat - • 220

Die Rassenlehre des Nationalsozialismus, R..W. 225

Ueber die Vorbereitung von Schulprüfungen. C. E. Wurth 229

Das Familienleben als Quelle für die Entstehung: der Re¬

chenkunst auf niederen Kulturstufen, Dr. Ewald.,Fett-,,
jveis, Oberstudienrat 233

Nationale Erneuerung, .Fronten und Bünde.jH. D. 241^ 249,258
Schujverhältnisse im Kanton Solothurn. J. Fürst < .243
Ein.goÜdirtdotor Junge. J. T. „,244

Ueber die Schulverhältnisse in Graubünden. Alb. Spescha,
Schulinspoktor 251, 260

Die Hygiene des Lesens und Schreibens in der Schule.
Dr. Joh. Hartig 252

Das Alte Testament und seine Wunder in der Schule. Dr.
theol. F. A. Herzog, Prof. : 265, 274

Etwas über die Bewertung der Schülerleistung durch das
Schulzeugnis. J. T. 267

Neues Zeichnen. Rosa Koller 268
Der Lehrer und seine „Assistenten". C. E. Würth 276
Um die Reform unserer „Schweizer Schule". H. D. 283

„Das Alte Testament und seine Wunder in der Schule."
Einer für viele 285

Der Sinn der Schweizer Armee. C. E. Würth 290, 299
Geschichte als Weg des Geistes. F. B. 291

Katholische Lehranstalten und Institute. H. I). 293, 300
Die Hilfe für entwicklungsgeliemmte Schulkinder. Julia

Annen 297. 322, 329

• „Leibhaftige" Pädagogik. l)r. E. Kaufmann, Er-
ziehungssekretär 305

Ueber die Schulverhälinisse im Kanton Zürich. Dr.
J. Kaufmann. Rechtsanwalt 307

' Die Katholische Mädshensekundarschule in Zürich.
Dr. J. Kaufmann und Marie-Theres Kaufmann

308, 316

Von den katholischen Studenten an den Zürcher
Hochschulen. Dr. Rieb. Gulzwillcr. Studenten-
seelsorgor 309

Katholisches Leben in Zürich. Dr. A. Teobabli 310, 314

< 3

cc

N

Unsere Deicgiertenversammlung. Alfred Bühi 313, 321,

Offener Brief an die schweizerische Lehrerschaft. J. Z.

Die jugendpsychologischen Grundlagen des Arbeitsunter¬
richtes. Dr. E. Sternbora: 337,

Vcm Walde. B. Bavicr
Zur Kritik an der „Schweizer Schule". (Ein Trostbrief an

den Schriftleiter) —r
' Friedrteh Ozanam als Lehrer." Dr. P. Rupert Itiinni

Lehrer-Ortszulagen. B.
Die Konzentration fehlt. J. H.
Untersuchungen über die vorbeugende Wirkung des Tief¬

atmens. Emil Vonwiller
Ueber Natur, Moral und Charakter. Dr. G. E. Würth
Um die „neutrale" Staatsschule. H. D

Kinderpsychologie. Aug. Knobel
Zuerst Charakter, dann Wissen. R. H.
Katholische Minderwertigkeitskomplexe. (Ein psychologischer

Erklärungsversuch) —r.
Dornröschen. M-a
Hemmungen und Störungen in der Schülerschrift. H. R.
Die Friedensbotschaft von Bethlehem. Dr. C. E, Würth
Aus Irlands Geschichte. J. T

Hausaufgaben. Dr. Joh. Hartig
Pflegt die Mundart! H. E
Die Sekundärschule im Aargau. R. V.

340
323

345
339

347
353
356
361

362
369
372

377
379

385

388
393
401
403
408
408
409

Lesefrüchte und kleine Beiträge,
• Vorreiter des Kulturbolschcwismus, S. 12. — Wie ich gescheiter

wurde (J. B.) S. 13, 37. — „Wenn ich zaubern könnte", S. 14. —
Die freidenkerische Schulbewegung in der Schweiz (J. T.), S. 22.

— Warnruf der laizistischen Schule Frankreich S. 22. — Ein
Dankeswort an hochw. Herrn alt Rektor Jos. Schälin (M. W.) S.

29. — Gotteslob aus Kindermund (D. B.) S. 29. — Uehcrtreibung,
Zeitgeist und Frohsinn (J. T.) S. 36. — Das Schulgcbet eine leere

• Aeusscrlichkeit? (J. K.) S. 36. — Lehrer- und Vaterfreuden
;S. 39..— Erholung im Winter S. 47. — Ein wertvolles Geständnis

(J. K.), S. 76. — „Proletarischer Gegenunterricht" (os.), S. 77. —
Ursachen der wirtschaftlichen Krisis S. 77. — Unsern lieben
Herrgott S. 93. — „Uebung macht den Meister" (C. E. Würth)
S. 93. — Krisenursachen in anderer Beleuchtung (—ck) S. 100.

— Ein Vorwort aus dem Jahre 1839 (AI. Krieger) S. 124. — Der
Tonfilm im Unterricht (os.) S. 133. — Lesestoff für den Reli-
gionsunterricht (F. Claus, Essen) S. 141. — „Alles, was liberalem
Gedankengut entspringt, muss fallen .—" S. ;162..— Heilpäda-
gogischer Ferienkurs (Sr. M. Josepha Stägcr) S. 164, 171. —

t Ferienzeit — goldene Zeit (C. F.) S. 223. — Praktische Rat-



schlage für unsere Ferien (L. Zwyer) S. 236. — Hausmittelchen
zur Methode S. 254. — Alte Wege; Kehrseite S. 255. — Praktische
Mathematik (P. B.) S. 267. — „Vielleicht sagt das Kind doch die
Wahrheit" S. 271. — „Metaphysischer Gott, physischer Gott,
moralischer Gott und der Erzieher" (Bischof J. M. Sailer) S. 278. —
Ich bin Christ (A. K.) S. 278. — Stenographisches (0. S.)
S. 286. — Interessante Feststellungen S. 286. — Blamierte jose-
nhinistische „Schulmeistern" (-x-) S. 295. — Von der „Neutralität"

des Schweiz. Vereins für Knabenhandarbeit und Schulreform

S. 318. — Eine berechtigte Kritik S. 342. — Konfessionslose

Schule? S. 355. — Deutsche Erklärung romanischer Namen
(P. B.) S. 355. — Helft alle werben! S. 362. — Der kathol.
Schülerkalender „Mein Freund" (Prälat Jos. Messmer) S. 373. —
Zur Kritik an der „Schweizer Schule" S. 388. — Warum eine
Fachzeitschrift? S. 395. — Ein offenes Wort (St.) S. 395. —
Weihnachtsferien S. 396. — Erziehung mit' Christus (A. M.
Weiss) S. 402. — Gedanken zur Reform der „Schweizer Schule"
(F. St.) S 404. — Akademiker, herausl S. 405. — In Erwartung
der neugestalteten „Schweizer Schule" (Montanus) S. 405. —
Ein Dankeswort. S. 406. — Wertvolle Ergebnisse — auch für
uns? (Sch.) S. 406. — Was wir wollen S. 406. — Glöckels
Erfolg; Lehrerahbnu in Wien S. 407. — Abschied von Freuds
Theorien S. 407. — „Gr.üss .Gott, Herr Pfarrer — grüss Gcjtt,
Herr Lehrer!" (C. E. Würth) S. 409. — Wir vergessen es oft (St.)
S. 409. — Kinderhilfe in der Schweizerschule (Dr. B.) S. 410. —
Das Zwyssighaus in Bauen (Meinr. Licnert) S. 410.

Totentafel.
Domherr Thomas Stampfl!. Solothurn, S. 37. — Arnold Allemann,
Lehrer, Welschenrohr S. 37. — Jos. Huhmann, Lehrer, Frauenfeld,

S. 78. — Jos. Elsener, Kaplan, Cham, S. 94..— Anton Fässler,

alt Lehrer, Appenzell, S. 101. — Oskar Künzle, Lehrer, Som-
meri, S. 101. — Alt Bankdirektor Koch, Zug, S. 133.Emil
Tschudy, Pfarr-Ilesignat, Sisikon, S. 149. — Albert Winet-Schni-
der, alt Lehrer, Altendorf, S. 157. — Emil Kister-Donauer, alt
Lehrer, Küssnacht, S. 157. — Dr. Ed. Motschi, Prof., Schwyz S.

157. — Jos. Müller, Reallehrer, Sursee, S. 188. — Carl Traniger,
alt Lehrer, Dietfurt, S. 222. — Jacob Dosch, Pfarrer, Ilanz,
S. 245. — Fridolin Troger, Lehrer, Ems, S. 254. — Jos. Schmuck,
Lehrer, Flamatt, S. 262. — Xaver Schaller, Lehrer, Wolhusen,
S. 269. — Jos. Husmann, Lehrer, Reussbühl, S. 325. — Dr. P.
Fridolin Segmüller, Einsiedeln S. 333. — Jos. Nier, Lehrer, Arth,
S. 333. — Jak. Müller, Nationalrat, Romoos, S. 341. — Eugen
Mugglin, alt Rektor, Luzern S. 396. — Ant. Zgraggen,
Landammann, Hergiswil, S. 396.

Schul- und Vereinsnachrichten.
Schweiz: Allgemeines: S. 22, 55, 103, 125, 137, 156, 164, 171, 187,

197, 230, 233, 261, 268, 276, 285, 318, 324, 334, 356, 381, 389.
Zürich: S. 307 ff.
Bern: S. 341.
Luzern: S. 14, 30, 45, 62, 70, 94, 109, 126, 173, 188, 196, 198. 222,

237. 261, 269, 302, 325, 333, 341, 357, 365, 373. 380, 389, 397.
Uri: S. 94, 149, 204 269.

Schwyz: S. 46. 157, 261, 302, 333. ' "
Obwalden: S. 204, 396, 397.

Nidwaiden: S. 204.

Glarus: S. 318, 397.

Zug: S. 38, 70, 94, 117, 118. 133. 188. 198, 203, 213. 317, 357, 398,
-411.

Freiburg: S. 194, 213, 237, 253, 261, 276, 334.

Solothurn: S. 5, 37, 54 61. 117, 173, 188, 198, 205, 238, 243. 277,

318, 341, 366, 381, 411.

Basel-Stadt: S. 30, 139, 174, 188, 238, 372.

Baselland: S. 37, 46, 174, 182, 277, 302, 326.

Appenzell: S. 54, 70,101, 117, 157, 205, 213, 245, 365.

St. Gallen: 'S. 15, 61, 101,'117, 133, 157, 189, 214, 222, 245, 317,

381, 389.
Graubünden: S. 54, 101, 147, 245.

Aargau: S. 126, 146, 156, 316, 332.

Thurgau: S. 46, 79, 101, 110, 166, 188, 302, 366, 411.

Wallis: S. 110, 177, 189, 254, 373, 389.

Ausland: S. 14/22, 65, 77, 83, 85, 331.

Katholischer Lehrerverein der Schweiz.
S.: 4, 70, 114, 137, 162, 212, 238, 274, 283, 313, 321, 834, 340, 353,

362, 388, 399.

Krankenkasse des Kathol. Lehrervereins.
S.: 86, 162, 197, 294, 334, 410.

Hilfskasse und Haftpflichtversicherung des Kath. Lehrervereins.
S.: 4, 6, 31, 118, 158, 380, 390, 414.

Schweiz. Kathol. Erziehungsverem.
S.: 5, 120, 148, 156, 270, 277, 302, 316, 334, 350, 364.

Schweiz. Kath. Volksverein und Caritasverband.
S.: 40, 102, 110, 114, 137, 156, 190, 229, 246, 277, 351, 382

Konferenz- und Kursanzeigen.
S.: 5. 23, 54. 62, 78, 87, 118, 126, 134, 142, 149, 158, 162, 166, 190

205, 230, 254, 270, 274, 277, 286, 295, 327, 335, 358, 367, 382.

Heilpädagogik.
S.: 51, 78, 161, 171, 205, 222, 297, 326, 342..

Abstinenzbawegung.
S.: 20, 26. 34, 39, 67, 126, 142, 166, 187, 211, 295, 342, 358.

Exerzitien.
S.. 86, 190, 205, 229, 246, 326, 333.

Pro Juventute.
S.: 103, 286, 356.

Himmelserscheinunpen.
S.: 5, 37, 78, 101, 142, 174, 206, 246, 278, 318. 351, 362. " '

Bücherschau:
Religion: S.: 6, 62, 86, 134, 141, 198, 205, 254, 262, 286,'302.
Pädagogik, Methodik: S.: 31, 78, 101, 102, 134, 142, 189, 206, 231

334, 358, 374, 389, 411.
Deutsche Sprache und Literatur: S.: 6, 206. 231, 270, 342, 366

381, 414.

Jugendschriften: S.: 6, 47, 102, 262, 270, 373, 390, 398, 412.

Geschichte, Geographie: S.: 31, 102, 214, 230, 246, 398.

Naturwissenschaften, Mathematik: S.: 102, 271, 390.
Kunstfächer: S.: 29. 38. 79, 110, 117, 263, 278.

Nachschlagewerke: 8. 412. *

Verschiedenes: S.: 46, 61, 77, 158, 182, 198, 206, 263, 270, 326,

366, 398

II. Bellagen:
Volksschule

: Seite

Zum Geleit. Johann Schöbi 1

Beobachtungen am Bache.' X. Baumer 88
Berufswahlunterrichi Paul Wiek 10

Christnacht. Robert Prutz '. 85
Ein zeitgemässer Geschichtslehrplan. H. Seitz 69, 73
Das Feuer Im Reiche des Urmenschen. V. John ' 47
Das gegenseitige Hospitieren. Gg. Casutt 65

Das Heilige Jahr. Msgr. Dr. Rensing ".53
Das Lesenlernen in Wortbildern. Karl Schöbi 15, 19, 23

Das Schulzeugnis. B. 11 79

Der brief in der Volksschule. Albert Giger 2, 5, 9. 13, IT, 21, 25,
29, SS, 37, 41

Die Forelle. Johann Schöbi 6
Die winterliche Heimat im Elementarunterricht; P. St. "/ 4

Gartenpflege — auch in der Bergschule. P. Mazenauer 31

Konzentrationspläne zu Robinson. J. Schöbi ." 82

Papier-Reliefs. Johann Schöbt 26

Sommerlied. W. A. ' 61

Stilunierricht auf der Unterstufe. E Sch. 71

Veranschaulichung der Dezimalbrüche. W. "Halder ' 59;'63
Verkehrslehre auf der Unterstufe. Albert Giger 53, 38

Vom Aufsatz, seiner Pflege und"seiher Wertung. Ulrich"
Hilber .' " • • 46, *9

Vom Hechi X! Baunier .' 48

Weihnachtsfeier in der Schule. E. W. •' 85

Wie ich Gedichte behandle. W. Sch 65

Wie die Stadt SL Gallen für Wasser sorgt X. Baumer .' 75

Zwei wertvolle Erzählungen. Karl Schöbi .'' 77, '81, 87

Zeichnen — aber wie? Ida Schöbi 67, 61, 68



Bücherecke:
Aue dem Gottesreich des auserwählten Volkes
Zeichnen in der Volksschule

16
16

Modernes und Unmodernes aus Büchern:
Begabungsschulen
Lüge des Kindes
St. Benedikts-Stirnraen
Reichtümer des göttlichen Herzens
Aus einem alten Sprächbuch
Erziehung zum Gehorsam
Aufsatzreform
Der Weg zum freien Aufsatz
Zum Zeichnen
Geschichte der Schweiz
Kulturgeschichte der.-Deutschen

8
12, 56

20
20
28
40
48
52

60, 64
72

Horaz im Schülerurteil. E. von Tunk
Seneca saepe noster III. Dr. E. Keseling
Die lateinische Partizipialkonstruktion. Lehrprobe.

Tunk
Le College Saint-Michel. Gh. Favre
Zum Christusbild des Gymnasiasten. P. B. W.

Weltliteratur an der Mittelschule. -F. B. W.
Winke eines Logikers für den Deutschlehrer. Dr. P

Scheiwiller 0. S. B
Zur Gestaltung der Maturitätsprüfung. E. T.

Sir Walter Scott. A. v. T.

Zum Abschied

23, 25
E. von

25.

Otmar

31

26

27

28

29

33
34

33

Bücherbesprechungen.

76 S.: 3, 6, 12, 16, 19, 23, 35.

Kleine Winke aus der Praxis:
Klassenlosen 24
Schülerbeurteilcn 32

Rechenapparat Tiri r • 36
Mehr Ruhe : t 44

Mittelschule
'(Mathematisch-naturwissenschaftliche Ausgabe)

Ueber das Gläclalrelief'des Vierwaldstättersees und seiner
Uferberge. Ing.'Max"Biitler, Cham 1. 7

Giftige Reptilien. Otto Paul 3
Lesefrüchte 4
Summenformeln für Potenzzahlen, Dr. P. Theodor Schweg-

ler, Einsiedel)) 5

Literatur 8

Ein neues Pflanzenhormon. Dr. P. Aurelian Roshardt,
Stans * 9, 15

Die Sprache der Ur-Menschen. Dr. Jac. M. Schneider, Alt¬
stätten 10

Literatur 12

Alpine Heide. Agnes von Tunk 13

Literatur 16

Wald und Ameise;' Dr. Rob. Stager, Bern 17

Ueber die Aufgaben des modernen Zoo. H. Hediger 18

Wie alt ist die Menschheit? Dr. Jac. M. Schneider 21

Das'Pentagondodekaeder und das Ikosaeder in Stereome-
trTe und Krystallographie. Dr. P. Theodor Schwegler,,
Einsiedel)) - ; 23, 26

Die Tropismen und ihr Einftuss auf die Wuchsform der
Bäume. Ing. R. Kopp, St. Gallen 25, 29, 33

Sehlussworte In Oswald Heer's „Urwelt der Schweiz" 31

Literatur 32

Zum Abschied! ProL Dr. A. Theiler, Luzern. ,- 36

Mittalsohul#
T.

(Philologisch-historische Ausgabe)

Pax et bonum. P. 9. w. "• s-;:1Theologie ünd Gymnasium. p. Dr. Burkhard' Matthis, Ö.M.Cap. 2
Ausgrabungehin Griechenland. Dr. Jl Waldis 5, 9

Eine falsche' Uebersetziing (Htiräzi' 6p. 1, 9). E. von Tunk 6

Dps' Studium' dir deutschen Spräche und Literatur als
Beruf. B. W. :. 6

Zqr KoinpoSiÜonstethnlk des TacltuS. E. von Tunk .9Setbstärtdiges DeiSken. B. 'W. '% 11

Arhaititunterricht In der altsprachlichen Lektüre: Dr. P.
R. Iföhrer,1'tf. S. B.' : ,.1. '. 13

2^25 Stünden Griechisch*. E. von Tunk 14,18
Das soll nun endlich aufhören! A. Huber 15

Zur 1 Gesatdchte der Pfahlbauten. Dr. P. H. ; 16

Elft Wüg zu einer phonetischen Einführung fn den Fran-
züsisch-Unterrlcht A. Huber ,17

Der Mensch im Rahmen der Schöpfung. Lektionsskizze. C.

E. Wurth 21

Die Lehrerin
Skizzen.

Seite
Neujahrsgruss der Präsidentin kathol. Lehrerinnen der

Schweiz. Von Marie Keiscr 1, 45
Christus ist das Jahr. Von —am— 1

Ein neues Jahr. Dr. 0. B 2

Schule und Vorbereitung der Berufswahl. Von M. Sch. 2, 5

Dia Frau in der Liturgie. Von M. F 3

Begriffsbildung und Erlsben der Zahl „1" Von L. K. H. 6
Schulerlebnisse. Von Cilli v. Chiemwald 8, 11

Wie kann die Lehrerin im Bibl. Geschichtsunterricht das
Verständnis für das hl. Messopfer wecken und fördern?
Von H. Sch 9, 15

Plauderstündli im Kindergarten. Von M. Peterii .11
Das Christkind von Ära Coeli. Von Martha Robrbach 12

Von den Erstklässlern. W. A. N 13

Der kleine Asket'Von Olga Brand .• j-14'.
Maria und die Lehrerin. Von R. H 17

Gemeinschaftsarbeit über das Sommerbüchlein der I i. Klasse

„In die weite Welt". Von Pia Romer, Agnes Huber,
Berta Lenherr und Barbara Wagner 19, 22, 27

Christus und die Frau. Von R. H. und J. K. 21. 25, 29, 33, 38, 42

Gelegenheitsunterricht in der Kochschule. Von Paul Wiek 26

Gott will es! Von E. M 28

Zur Frauenkleidung von 1933. Von J. R 30

Offener Brief über unsere geschlossene Abschiedsfeier. Von

Peregrina 31

Geh', mach ein Kind zum Schuldner dir Von Cilli
v. Chiemwald 32, 34

Schulung. Von M. M 35

Bericht über die Generalversammlung. Von P. St. 43

Klein Marietfe in der Muttergottesschule. Von I. R. ,37
Eine Frau studiert Von Martha Rohrbach,.-. • 39

Karriere. Von -g-n- • • • 40

Die Lehrerin in der Nachfolge Chriarti. Von Johannes 41, 46

Zum Treffen kathol. Weggefährtinnen im Ranft. Von Maria
Strebe! 44

Wie Suse dem Christkindlein zum ersten und zum zweiten

Male auf die Spur kam! Von E. M. 45

Gedichte.
Seite:

Gedicht Von 0. B. 5

Gedichte. Von Th. • • • • 13,14,21
Gedltht Von Cilli v. Chiemwald - 19

Vereins- und Exerzitienberichte.

Seite: 36, 43, 44, 48.

Nekrologe.

Frl. Hedwig Schünenberger. Von A. R 4

FrL Sidler. Von B. Bossardt 8

Verschiedenes

Seite: 8, 9, 13, 16, 20, 24, 25, 28, 33, 36, 48.


	...

